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 Newsletter des Vorstands, August 2026  
 

  

 Liebe Leserinnen und Leser, 
 

   

 

heute melde ich mich mit einer kurzen Ausgabe unseres Newsletters, um auf eine neue, 
kleine und feine Zusammenarbeit hinzuweisen: Weichmann-Stiftung und Stiftung 
Exilmuseum haben einen eigenen Podcast initiiert. Warum dieses Medium? Ein Podcast 
lebt von Stimmen. Von Erinnerungen, Gedanken und Erfahrungen, die im Gespräch 
hörbar werden. Gerade beim Thema Exil ist das von besonderer Bedeutung: Denn Exil 
erzählt sich nicht nur in historischen Daten oder politischen Vorgängen, sondern vor 
allem in persönlichen Geschichten – in dem, was Menschen schicksalhaft erfahren 
haben, was sie verlassen mussten, was sie bewahrt haben und was sich durch das 
Leben in fremder Umgebung verändert hat. 
 
Unser neuer Podcast „Café Exil – Im Gespräch mit …“ bringt solche Stimmen zusammen. 
Wir laden Sie ein, reinzuhören. 
 
Herzlich 
Ihr 
Sven TetzlaƯ 
 
Geschäftsführer der Herbert und Elsbeth Weichmann-Stiftung 
 

 

   
 

   

 
 

 

   
 



 

   

 

Im neuen Interview-Podcast der Stiftung Exilmuseum und der Weichmann-Stiftung 
spricht Moderatorin Shelly Kupferberg mit ihren Gästen über Fragen des Exils: über das 
schwierige Verhältnis zur Heimat, über Identität, Demokratie und Menschenrechte. Unter 
den ersten Gästen sind Regisseur Christian Petzold, Literaturnobelpreisträgerin Herta 
Müller und die Künstlerin Parastou Forouhar. 
 
Ab sofort überall, wo es Podcasts gibt. Jetzt reinhören 
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